
 

 

Ausgabe Nr. 4/22 - Dezember 2022 bis Februar 2023 

Gemeindebrief 
Ev.-luth. Kreuzgemeinde 

Alt-Lehndorf 

Kirchengemeindeverband Nordwest in Braunschweig 

Ehre sei Gott im Himmel! Denn er bringt der Welt 
Frieden und wendet sich den Menschen in Liebe zu.  

(Lukas 2,14) 
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 Das geistliche Wort 

Grußwort 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

Die Jahreslosung 2023: 

„Du bist ein Gott, der mich sieht. 

Genesis 16,13 (Luth)“ 

Wie schön ist es, gesehen zu wer-

den! Meint es ja immer etwas mehr 

als „gesehen werden“. Wenn ich 

jemanden anschaue, möchte ich ihn 

oder sie auch wahrnehmen, erfah-

ren, wie es ihm oder ihr geht.  

Ist mein Gegenüber voller Freude 

und Hoffnung oder auch mal mut- 

und kraftlos und wieviel Zeit nehme 

ich mir, einen vertrauten Menschen 

anzusehen - mit Zeit anzusehen?  

Die Falten um die Augen, auf der 

Stirn, um den Mund? Lachfalten? 

Sorgenfalten? Was ist dort in den 

Augen meines Nächsten zu erken-

nen von der Last und der Freude 

des Alltags und des Lebens im Gan-

zen? 

Grund zu Sorgenfalten gibt es ge-

nug. Von einer Zeitenwende ist die 

Rede und von „härteren Jahren“. 

Was auch immer kommen mag, es 

bleibt aufgehoben im Wechsel der 

christlichen Festzeiten und der 

„Guten Nachrichten“, die mit diesen 

Festen verbunden sind.  

Der Advent steht vor der Tür mit we-

niger Licht und weniger Wärme als 

in den Vorjahren – es wird Energie 

gespart. Aber begonnen hat ohne-

hin alles nur mit einem Stern am 

Himmel – dem Weihnachtsstern – 

mit einer Energie ganz anderer Art.  

An den Kirchen und Gemeindehäu-

sern wird der Weihnachtsstern zu 

sehen sein und hinter so manchem 

Fenster. Das Licht soll uns daran 

erinnern, dass wir „angesehen wer-

den“ von Gott. Wir haben ein 

„Ansehen“ bei ihm. Wem danach 

ist, der kann sich auf den Weg ma-

chen, um diesem „Ansehen“ von 

Gott in der Geschichte von Hagar, 

Ismael, Abraham und Sara auf die 

Spur zu kommen. Nachspüren, wie 

wohltuend es ist, in aller Not und 
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Das geistliche Wort 

volles und geschwisterliches Zei-

chen der evangelischen Christen in 

den umliegenden Ortsteilen.  

Ich wünsche Ihnen in diesen Zeiten, 

dass Sie sich „gesehen“ fühlen im 

Privaten, in den Aufgaben des All-

tags und dass wir dieses 

„Angesehen sein“ gemeinsam in 

unser Gemeinden leben.  

Gottes Segen möge Sie durch die 

Advents- und Weihnachtszeit gelei-

ten! 

Stefan Behrendt 

Scham angenommen zu sein. Dort, 

wo Neid und Streit war, kann ein 

neues geschwisterliches Miteinan-

der entstehen, weil Gottes Bote den 

Frieden bringt.  

Dort, wo Not und Gewalt herrschen, 

soll Frieden einziehen. Frieden 

braucht das Ansehen der einzelnen 

Person, den Respekt vor dem Leben 

eines jeden Menschen.  

Am dritten Advent werden wir das 

Friedenslicht in der Wichernkirche 

von den Pfadfindern entgegenneh-

men. Dieses Licht bewahren wir bis 

zum Sonntag nach Epiphanias in 

der Wichernkirche auf.  

Dann feiern wir auch das Grün-

dungsfest unserer neuen Gemeinde 

Katharina von Bora. Auch dieser 

Zusammenschluss aus den Gemein-

den in Lamme, Ölper, Lehndorf und 

dem Kanzlerfeld ist ein neues, fried-
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 Rumänienhilfe Ölper und Schwarzer Berg seit 1992 

Rumänienhilfe aktuell 

Liebe Freunde und Förderer der Rumänienhilfe, 

erst kürzlich fand am 22. Oktober wieder eine Verteilung von Hilfsgütern in 

der von uns unterstützten Region in Rumänien statt, wie ihr auf den Bildern 

mit Gheorgel - dem Chef der Fundatie in Burla - sehen könnt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Not der Menschen ist durch die Nähe zur Ukraine durch den dortigen 

Angriffskrieg weiter gestiegen. Die Fundatie stößt fast an ihre Leistungsgren-

ze, denn die zur Verfügung stehenden Hilfsgüter sind fast nahezu aufge-

braucht und der Winter naht. 

Aber die Zuversicht, diese Krise zu überstehen, ist der Antrieb für die ehren-

amtlich tätigen Mitarbeiter der Fundatie, auch wenn die Situation für die 

Menschen vor Ort sehr ernst ist. 

Der Vorstand der Fundatie bedankt sich für die Hilfe und wünscht ein frohes 

Weihnachtsfest und Glück und Gesundheit im neuen Jahr! 

Für die Rumänienhilfe Ölper 
Werner Seelemeyer &  

Joachim Viedt 
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Rumänienhilfe Ölper und Schwarzer Berg seit 1992 

Geldspenden bitte auf das Konto der:  

Ev.-luth.-Kirchengemeinde St.-Jürgen    

Braunschweigische Landessparkasse     

IBAN DE18 2505 0000 0001 6406 22  

  

Kennwort:  Rumänienhilfe  

Eine Spendenbescheinigung erhalten 

Sie von der Kirchengemeinde. 

Bitte helfen Sie uns 

in Burla! 
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Dies ist die letzte Ausgabe des Ge-

meindebriefs der Kreuzgemeinde. 

Ab Ausgabe 01/2023 werden wir 

die Gemeindebriefe zusammenle-

gen. Das heißt, Sie erfahren bald 

mehr aus den unterschiedlichen 

Gemeindebezirken Lehndorf, Lam-

me, Kanzlerfeld und Ölper. Sie wer-

den sich nicht an ein neues Design 

gewöhnen müssen, da alle Gemein-

debriefe schon jetzt sehr ähnlich 

sind. 

Die Vorteile sind deutlich: Mehr In-

formationen, z. B. aus dem Famili-

enzentrum Lamme, mehr Einladun-

gen zu schönen Veranstaltungen, 

Gottesdiensten und Konzerten. Der 

einzige Nachteil, wenn das einer ist: 

Der neue Gemeindebrief – wir su-

chen nach einem guten Namen – 

wird etwas dicker und vermutlich 

ca. 40- 50 Seiten umfassen (alles 

nachhaltig gedruckt). 

Ein bisschen Wehmut schwingt 

beim Erstellen dieser Ausgabe trotz-

dem mit und das darf ja auch sein. 

Ich möchte herzlichen Dank sagen. 

Danke an die vielen Beteiligten und 

Helfer, die den Gemeindebrief in 

den letzten Jahren mit viel Know-

how, Engagement und Kreativität 

erstellt, korrigiert und gelayoutet 

haben. Es war eine tolle Team-

Arbeit! 

Es gab viele Jahrgänge, viele Berich-

te, Bilder. Dinge zum Nachdenken, 

zum Schmunzeln und sicher auch 

manches zum Haare Raufen. Eben 

all das, was es in etlichen Jahren so 

gibt im (Gemeinde-)Leben. 

Genießen Sie also das Lesen dieser 

Ausgabe. Ab 2023 erwartet Sie der 

Gemeindebrief von Katharina von 

Bora. 

Dennis Sindermann 

Tschüss Gemeindebrief 

Aktuelles aus Kreuz 
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Monatssprüche 



8   

  Diverses aus Löw+ 

Liebe Leserinnen und Leser, 

im Zuge der Fusion der LÖW+ Ge-

meinden zur Katharina von Bora 

Gemeinde wird es zukünftig einen 

neuen Gemeindebrief für alle ge-

ben. Dieser neue Gemeindebrief 

wird sich im Layout und der Erschei-

nung an das schon Bekannte anleh-

nen, aber das neue Kind braucht 

auch einen eigenen neuen Namen. 

Ein Name wie Gemeindebrief der 
Katharina von Bora Gemeinde Lam-
me, Ölper, Wichern und Kreuz ist 

doch wohl etwas sperrig. Und da 

brauchen wir jetzt Sie und Ihre 

Ideen. 

Bitte schicken Sie uns Ihre Ideen bis 

zum Redaktionsschluss für die ers-

ten neue Ausgabe am 31.01.2023. 

Wir, das Redaktionsteam, freuen 

uns darauf aus möglichst vielen 

Ideen dann eine völlig subjektive 

Auswahl treffen zu dürfen. Neben 

den Ideen für einen Namen können 

Sie gerne auch Vorschläge oder 

Skizzen für ein neues Logo schi-

cken. Gestalten Sie Ihren neuen 

Gemeindebrief mit! 

Ihre Ideen und Vorschläge schicken 

Sie bitte an redaktion@loew-bs.de. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-

zung, 

für das Redaktionsteam  

Matthias Rahm 

 

Wir brauchen 
Ihre Ideen! 

mailto:redaktion@loew-bs.de
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Diverses aus Löw+ 

 

Gottesdienst zur Fusion  
der Kirchengemeinden 

 
St. Marien Lamme 

St. Jürgen Ölper 

Wicherngemeinde Lehndorf/Kanzlerfeld 

Kreuzkirche Alt-Lehndorf 

zur 

Ev.-luth. Kirchengemeinde  

Katharina-von-Bora in Braunschweig 
 

Samstag, den 07. Januar 2023 

17.00 Uhr 

Wichernkirche 
Im Anschluss laden wir alle ehren- und hauptamtlichen Mit-

arbeiter*innen beim Epiphanias-Empfang zu Snacks und 

Getränken ein. 
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 Aktuelles aus Kreuz 

Liebe Gemeinden! 

Wir hatten in diesem Jahr einen 

wunderschönen Sommer, ein biss-

chen zu trocken wohl, aber die Son-

ne haben wir alle in vollen Zügen 

genossen. Sonne bedeutet Licht 

und Wärme und genau das fehlt 

uns oftmals, wenn der Herbst und 

der Winter kommen. In diesem Jahr 

wird es durch den Krieg in der Ukrai-

ne und die damit verbundene Ener-

giekrise besonders schwierig wer-

den. Wir werden doch einmal öfter 

darüber nachdenken, wie weit wir 

die Heizung aufdrehen und wie viele 

Lichter wir abends in der Wohnung 

anmachen, um Energie und damit 

auch Geld zu sparen. Über die 

schlimme Situation der Menschen 

in den Kriegsgebieten möchten wir 

an dieser Stelle gar nicht sprechen. 

Die Kerze – sie ist das Symbol für 

unseren Lebendigen Advent und für 

die gesamte Weihnachtszeit. In die-

sem Jahr wird ihr sehr wahrschein-

lich eine viel größere Bedeutung 

zukommen als in den Jahren zuvor. 

Lassen Sie uns gemeinsam Kerzen 

anzünden, lassen Sie uns gemein-

sam Geschichten lauschen und Lie-

der singen, Lieder der Weihnacht 

und des Friedens.  

In unseren Gemeinden werden in 

der Adventszeit wieder einige Kalen-

dertürchen zu öffnen sein. Wo und 

von wem, das entnehmen Sie bitte 

dem Zeitplan in unseren Gemeinde­

briefen, den Schaukästen und den 

Internetseiten. Wir freuen uns 

schon jetzt auf Sie!  

Bis dahin … 

Herzliche Grüße vom 

Organisationsteam  

Lebendiger Adventskalender 
in Kreuz und Wichern 

 
Lebendiger 
Advents-
kalender  

2022 
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Aktuelles aus Kreuz 

 

Selbsthilfegruppe „Zuversicht“ 

mit Info-Runde (Pfarrhaus) 

Ilsabe Schwarz, Telefon 50 74 67 

Dienstag, 06.12.; 20.12.  

um 9.30 Uhr  

Frauenkreis (Pfarrscheune) 

Dienstag, 13.12.; 10.01.; 14.02. 

um 15.00 Uhr 

Männertreffen (Pfarrscheune) 

Dienstag, nicht im Dezember 

31.01.; 28.02.2022 

um 19.00 Uhr 

Frommes Frühstück (Pfarrscheune) 

Donnerstag, 08.12.; 22.12.2022;                

12.01.; 26.01.; 09.02.; 23.02.2023                  

um 9:30 Uhr 

Do-Treff (Pfarrscheune) 

Donnerstag, 08.12.2022;                                   

12.01.; 09.02.2023 um 19.30 Uhr  

Gemeinde-Forum (Pfarrscheune) 

Donnerstag, 26.01.2023  

um 18:00 Uhr  

Tanzgruppe ”Kreuz & 

Quer” (Kindergarten) 

Donnerstag, 01.12.2022 –  

Kalendertürchen 

05.01.; 19.01.2023 um 19:00 Uhr  

Kultur- /Literaturkreis 

(Pfarrscheune) 

Mittwoch, 07.12.2022; 04.01.; 

01.02.2023 um 18:30 Uhr  

 

Kirchenvorstandssitzung (öffentlich) 

Pfarrverband Vorstandssitzung 

Info über Stefan.Behrendt@lk-bs.de  

 

Gospelchor „Praise“ (Pfarrscheune) 

Kontakt: Hildegard Busse  

Telefon 50 26 10 

Jeden Freitag, 18.00 Uhr 

(Nicht in den Ferien) 

Taizé Andachten (Kreuzkirche) 

Jeden Mittwoch, 19.00 Uhr 

Chor-Konzert in der Kreuzkirche 

Sonnabend, 03.12.2022  

um 17:00 Uhr  

Termine unserer Gemeindegruppen 



12   

 Aktuelles aus Kreuz 

PRAISE
der Chor der Kreuzkirche
hat noch Plätze frei!
Wir freuen uns immer über neue Sängerinnen und Sänger!
Kommen Sie doch einfach mal zum „Schnuppern” vorbei!
Unser Repertoire: Gospels und Spirituals.
Die Proben sind freitags um 18 Uhr in der Pfarrscheune

 der Kreuzgemeinde · Große Straße 13   (außer in den Ferien).

 Singen macht  Spaß!
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Aktuelles aus Kreuz 
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  Gottesdienste 

◼ 
= Lamme 

◼ 
= Ölper

  ◼ 
= Wichern

  ◼ 
= Kreuz

 

        
Sonntag, 04.12. 

◼    10:00 Gottesdienst St. Marien Lamme Pfr. Sindermann 

   ◼ 10:00 Gottesdienst Kreuzkirche 
Prädn. Kaufmann-
Pieper 

Sonntag, 11.12. 

 ◼   17:00 Gottesdienst St. Jürgen Ölper Pfr. Sindermann 

  ◼  17:00 
Gottesdienst mit Friedenslicht und 
Sternsingern 

Wichernkirche Pfr. Behrendt 

Sonntag, 18.12. 

◼    10:00 Gottesdienst St. Marien Lamme Pfr. Doerk 

   ◼ 10:00 Gottesdienst Kreuzkirche Pfr. Behrendt 

Heilig Abend, 24.12. 

◼    16:30 Krippenspiel mit Konfirmanden St. Marien Lamme Pfr. Sindermann 

◼    18:00 Christvesper mit Chor St. Marien Lamme Pfr. Sindermann 

 ◼   15:30 Gottesdienst mit Krippenspiel St. Jürgen Ölper Pfr. Sindermann 

 ◼   18:00 Christvesper St. Jürgen Ölper Pfrn. Klee 

  ◼  16:30 Gottesdienst mit Krippenspiel Wichernkirche Pfr. Behrendt 

  ◼  18:00 Christvesper mit Posaunenchor Wichernkirche Pfr. Behrendt 

   ◼ 15:30 Gottesdienst mit Krippenspiel Kreuzkirche Pfr. Behrendt 

   ◼ 16:30 Christvesper Kreuzkirche Team 

1. Weihnachtstag, 25.12. 

◼ ◼ ◼ ◼ 17:00 Weihnachten unter den Sternen 
Pfarrscheune  
Alt-Lehndorf 

Pfr. Behrendt 

2. Weihnachtstag, 26.12. 

◼    10:00 Musikalischer Festgottesdienst St. Marien Lamme Pfr. Doerk 

Silvester, 31.12. 

◼    17:00 Gottesdienst St. Marien Lamme Prädn. Gottwald 

 ◼   16:00 
Gottesdienst mit Segnung und 
Abendmahl 

St. Jürgen Ölper Pfr. Sindermann 

  ◼  19:00 Gottesdienst mit Abendmahl Wichernkirche Pfr. Behrendt 

Dezember 
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Gottesdienste 

◼ 
= Lamme 

◼ 
= Ölper

  ◼ 
= Wichern

  ◼ 
= Kreuz

 

        
Samstag, 07.01. 

◼ ◼ ◼ ◼ 17:00 
Gottesdienst und Empfang zur Fusion 
(mit Propst Dedekind) 

Wichernkirche Pfr. Sindermann 

Sonntag, 15.01. 

◼    10:00 Jugendgottesdienst St. Marien Lamme Pfr. Sindermann 

   ◼ 10:00 Gottesdienst im Kirchcafé (Winterkirche) Pfarrscheune Kreuz Pfr. Doerk 

Sonntag, 22.01. 

 ◼   11:00 
Outdoor-Gottesdienst mit Glühwein und 
Tee 

St. Jürgen Ölper Pfr. Sindermann 

  ◼  10:00 Gottesdienst Wichernkirche Pfr. Doerk 

Sonntag, 29.01. 

◼ ◼ ◼ ◼ 17:00 Kreuz singt mit LÖW+ (Winterkirche) Pfarrscheune Kreuz Patriz Brünsch 

Sonntag, 05.02. 

◼    10:00 Gottesdienst, anschl. Kirchcafé St. Marien Lamme Pfr. Sindermann 

   ◼ 10:00 Gottesdienst im Kirchcafé (Winterkirche) Pfarrscheune Kreuz Pfr. Behrendt 

Sonntag, 12.02. 

  ◼  10:00 Gottesdienst - hybrid Wichernkirche Pfr. Behrendt 

Sonntag, 19.02. 

◼    10:00 Gottesdienst St. Marien Lamme Pfr. Doerk 

 ◼   11:00 Faschingsgottesdienst St. Jürgen Ölper Pfr. Sindermann 

   ◼ 10:00 Gottesdienst im Kirchcafé (Winterkirche) Pfarrscheune Kreuz Präd. Höxter 

Mittwoch, 22.02. 

◼ ◼ ◼ ◼ 19:00 
Taizé-Andacht am Aschermittwoch 
(Winterkirche) 

Pfarrscheune Kreuz   

Sonntag, 26.02. 

  ◼  10:00 Gottesdienst - hybrid Wichernkirche Pfr. Behrendt 

   ◼ 17:00 Kreuz singt (Winterkirche) Pfarrscheune Kreuz Patriz Brünsch 

Januar - Februar 
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  Theologisches Schlaglicht 

„Das Volk, das im Finstern wandelt, 

sieht ein großes Licht, und über de-

nen, die da wohnen im finstern Lan-

de, scheint es hell.“ (Jes 9, 1)  

Mit diesen Worten beginnt eine alte 

Prophezeiung. Worte, die in vielen 

Weihnachtsgottesdiensten erklin-

gen. Sie gehören fast dazu wie die 

Weihnachtsgeschichte selbst. Die 

Bildworte wecken Hoffnung. Wo es 

finster ist, wird es hell werden. Licht 

und Dunkelheit. Das sind Bilder der 

Hoffnung, die mir einleuchten. Wo 

es dunkel ist, möchte ich nicht so 

gerne sein. Da ist es irgendwie un-

heimlich, gruselig, die Geräusche 

verändern sich, ich kann meinen 

Augen nicht mehr richtig trauen.  

Ich sehe das gerade an unserem 

Sohn. So dunkel es auch nachts 

sein darf und muss, damit er gut 

schläft. Wenn er aufgestanden ist, 

gefrühstückt hat und die Vorhänge 

in seinem Zimmer dann noch zu 

sind, mag er aus der Küche nicht 

zurück ins dunkle Zimmer gehen.  

Auf der anderen Seite ist er begeis-

tert davon, im schummrigen Halb-

dunkel über Wiesen zu gehen, 

durch hohes Gras zu stolpern. Dun-

kelheit ist beides, ein bisschen gru-

selig und faszinierend.  

Und auch das Licht hat ja Schatten-

seiten. Immer im Scheinwerferlicht 

sein, mag nicht jeder. Zu viel Licht 

lässt mich erschöpfen, den Körper 

unruhig werden. Zu viel Licht kann 

verbrennen und austrocknen. 

Licht und Dunkelheit sind aufeinan-

der angewiesen. Überwiegt das ei-

ne, sehne ich mich nach dem ande-

ren. Das ist einer der Gründe, wa-

rum wir gerade in den dunkeln Mo-

nate so viel Wert auf Beleuchtung 

setzen, Kerzen entzünden, Bäume 

und Häuser schmücken, Vorgärten 

beleuchten. In den länger werden-

den Nächten sehne ich mich nach 

einem Licht. Die eher düsteren Ge-

denktage im November legen die 

Dunkelheit dann auch noch aufs 

Gemüt, sodass es doppelt dunkel 

Licht der Welt 
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Theologisches Schlaglicht 

scheint, draußen und in mir. 

In diesem Jahr haben wir länger 

überlegt, was wir als Kirchenge-

meinden nun mit der Beleuchtung 

machen. Auf der einen Seite sollen 

wir Strom sparen, wo es nur geht. 

Auf der anderen Seite brauchen 

nicht nur wir gerade in diesen Wo-

chen und Monaten doch Licht, Hoff-

nungslicht, himmlisches Leuchten, 

Seelenfeuer. Ein Volk, das im Fins-

tern wandelt, muss doch Lichter 

sehen. Wir brauchen, glaube ich, 

Zeichen der Hoffnung. Lichter die es 

hell machen und die Dunkelheit in 

der Seele und der Welt bannen. Seit 

so vielen Jahrzehnten brauchten wir 

das nicht mehr so nötig. 

Ich brauche Licht, um nicht im dun-

keln Sog der Nachrichten und Ge-

danken unterzugehen. Darum wer-

den wir auch 2022 eine (kleinere) 

Weihnachtsbeleuchtung entzünden, 

das Friedenslicht weitergeben, Bäu-

me beleuchten. Und mit jedem Licht 

erinnern wir daran, dass es einen 

gab, der sagt „Ich bin das Licht der 

Welt. Wer mir nachfolgt wird nicht 

wandeln in der Finsternis.“ (Joh 

8,12) 

Dieses Licht lassen wir aufgehen für 

alle, die im Finsteren sind. Hoff-

nungslichter für uns, für die Men-

schen in der Ukraine, im Iran, im 

Jemen und an so vielen anderen 

Orten, denn „uns ist ein Kind gebo-

ren, ein Sohn ist uns gegeben, und 

die Herrschaft ruht auf seiner Schul-

ter; und er heißt Wunder-Rat, Gott-

Held, Ewig-Vater, Friede-Fürst.“ (Jes 

9,5) So verheißungsvoll klingen die 

Worte vom Volk, das im Finstern 

wandelt dann weiter.  

Dennis Sindermann 
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  Diverses aus Löw+ 

Lust auf Musik?  
Posaunenchor startet Anfängerkurs 

Wer mag sie nicht, die festlichen 

Klänge der glänzenden Trompeten 

und Posaunen? Der Posaunenchor 

bietet wieder einen neuen Anfänger-

kurs an. Kinder sowie Erwachsene 

sind herzlich eingeladen, Trompete 

oder Posaune zu lernen und bei uns 

im Posaunenchor mitzumachen. So 

kann man mit anderen zusammen 

musizieren und gemeinsam viel er-

leben. 

Wer wir sind ... 

Als Posaunenchor sind wir eine al-

tersgemischte Gruppe unserer 

evangelischen Kirchengemeinde. 

Wir proben wöchentlich und spielen 

auch bei verschiedenen Anlässen. 

Dabei legen wir großen Wert auf das 

gemeinschaftliche Miteinander. 

Unser musikalisches Repertoire ist 

vielfältig und umfasst Kompositio-

nen ganz unterschiedlicher Zeit- 

und Stilepochen von der Renais-

sance bis zur Moderne, von der 

Klassik bis zum Jazz, geistliche und 

weltliche Musik. 

Wir musizieren zusammen haupt-

sächlich bei Gemeindeveranstaltun-

gen und Gottesdiensten, aber auch 

darüber hinaus bei Konzerten und 

vielen anderen Gelegenheiten. 

… und was wir anbieten 

Im Rahmen unserer Anfängerausbil-

dung bieten wir das Erlernen von 

Trompete oder Posaune an. Der 

Kurs richtet sich an Kinder ab 9 Jah-

ren und Erwachsene jeden Alters. 

Familientipp: Eltern und Kinder kön-

nen hier gemeinsam lernen. Musi-

kalische Vorkenntnisse werden 

nicht vorausgesetzt. Wir bieten: 

45 Minuten Gruppenunterricht pro 

Woche, dienstags um 18 Uhr, Start 

nach den Herbstferien. 

Instrumente können von uns ge-

stellt werden (Mietgebühr 5 Euro/

Monat), die Ausbildung selbst ist 

kostenfrei. 

Teilnahmemöglichkeiten an Schu-

lungen, Freizeiten, Fahrten, ... 
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Diverses aus Löw+ 

Bei Interesse einfach am nächsten 

Dienstag um 18 Uhr ins Wichern-

haus (David-Mansfeld-Weg 8) kom-

men oder per E-Mail melden bei: 

kathrin.hustedt@gmx.de. 

Kathrin Hustedt 

Im neuen Jahr wird es am Sonntag, 22.01.2022, ein Neujahrskonzert des 

Musikzuges der Freiwilligen Feuerwehr Bockenem geben.  

Die genaue Uhrzeit des Konzerts, das nachmittags in der Wichernkirche 

stattfinden wird, entnehmen Sie bitte den Aushängen und dem  

Wichernkalender. 

mailto:kathrin.hustedt@gmx.de
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 Aktuelles aus Kreuz 

Konfimanden aus 
Kreuz 

Wir gratulieren zur Konfirmation: 

Jonte Glaeske & Travis Spilker 

Liebe Gemeinde, 

wir möchten Sie wieder einladen zu 

unserem Drehorgelkonzert am 

06. Januar 2023 um 17 Uhr  

in der Kreuzkirche in Alt-Lehndorf. 

Das Konzert wird gestaltet von Frau 

Ingeborg Grevecke, ihrer Tochter 

und deren Ehemann. Es werden 

Lieder aus der Klassik gespielt und 

Geschichten vorgelesen.  

Dazu sind Sie, liebe Gemeinde, und 

Ihre Freunde und Bekannten recht 

herzlich eingeladen. Wir möchten 

auch mit diesem Vorhaben die Akti-

vität in unserer Gemeinde wiederbe-

leben. 

Gisela Brinkmann 

Drehorgelkonzert 
in Kreuz 
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Danke für die Unterstützung 

Dr. Susanne Schoebel 
Hannoversche Str. 33  Tel.  0531 - 50 72 24   
38116 Braunschweig Fax. 0531 - 50 18 47 
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 Danke für die Unterstützung 

   
 
 

 
 

Wir sind für Sie da: 
Dienstag - Freitag: 9:00 - 18:00 Uhr 
Samstag: 8:30 - 14:00 Uhr 

Im Einkaufszentrum Saarplatz 
Sulzbacher Straße 41a - 38116 Braunschweig 

Sie erreichen uns unter: 
Telefon: 0531 - 31 78 17 38 

ACHTUNG! 

Auf Grund des Personalwechsels im Büro wird es zu kurzfristigen Änderungen 

in den Öffnungszeiten kommen. Bitte informieren Sie sich über die Homepage 

und Aushänge. 
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Impressum 

Wir sind für Sie da 

Pfarrer Stefan Behrendt  Tel. 5 45 92 

 stefan.behrendt (at) lk-bs.de 

Büro des  Sulzbacher Straße 41  Tel. 5 45 94 

Pfarrverbandes 38116 Braunschweig - nordwest.bs.pfa (at) lk-bs.de 

Diakonin z.Zt. vakant       

Kirchenvorstand Carina Kasprzyk (1. Vors.), Dominik Gehling (Stellv.) 

Gemeindebüro Sekretärin Martina Weferling  Tel. 5 53 66 
 Große Straße 13 - 38116 Braunschweig 
 Di.:  10.00 – 11.30 Uhr       Mi.: 14.00 – 16.30 Uhr 
 Do.:  09.00 – 11.30 Uhr 

 lehndorf.buero (at) lk-bs.de 

Kirchenvogt Ed Voll 

 eberhard.voll (at) lk-bs.de 

Kindergarten Leiterin Birgit Güldenhaupt - Große Straße 13  
 38116 Braunschweig                              Tel. 3170836 

 kreuzgemeinde.kita (at) lk-bs.de   

Selbsthilfegruppe  Ilsabe Schwarz  Tel. 50 74 67  

Hubeta e.V. Ambulante Krankenpflege Betreuung  Tel. 50 00 00 

Geschäftskonto Voba Braunschweig   

 IBAN DE 27 2699 1066 8694 3540 00 

Spendenkonto EKK   

 IBAN DE 70 5206 0410 0006 6006 62 

Internet www.kreuzgemeinde.com  

Layout Christina (Nanni) und Markus Lemke  

 V.i.S.d.P.: Pfarrer Stefan Behrendt 

Bildnachweis  Markus Lemke, Werner Seelemeyer, Gemeindebrief.de 

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 31. Jan. 2023  
Druck in der Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen auf Recyclingpapier 

Herausgegeben im Auftrag des Kirchenvorstandes   Tel.  5 53 66 



 

 

2022 Uhrzeit Gastgeberinnen und Gastgeber 

Sa, 26.11. 17:00 Eröffnung LAK, vor der Pfarrscheune Kreuz 

So, 27.11.     

Mo, 28.11.     

Di, 2911.     

Mi, 30.11. 18:00 
Querbeet – Lieder zum Mitsingen und Zuhören, 

Kreuzkirche 

Do, 01.12. 18:00 Tanzgruppe Kreuz & Quer, vor der Pfarrscheune Kreuz 

Fr, 02.12.     

Sa, 03.12. 17:00 Gospelchor Praise + Wichernchor, Kreuzkirche 

So, 04.12. 17:30 Familie Don, Saarbrückener Str. 122 

Mo, 05.12. 17:30 Ortsbücherei Lehndorf, Saarstr. 125/126 

Di, 06.12. 15:00 Nikolaus-Café / Diakonie-Ausschuss, Pfarrscheune Kreuz 

Mi, 07.12. 19:00 Taizé-Gruppe, Kreuzkirche 

Do, 08.12.     

Fr, 09.12. 18:00 Schützenverein Lehndorf, Schützenheim 

Sa, 10.12. 18:00 Arthur Davies + Männergruppe, Pfarrscheune Kreuz 

So, 11.12.     

Mo, 12.12. 17:00 Begegnungsstätte Lehndorf, In den Rosenäckern 11 

Di, 13.12.     

Mi, 14.12.     

Do, 15.12. 17:30 Familie Reupke + Do-Treff, Kleine Str. 1 

Fr, 16.12. 17:30 Familien Muchow / Görlich, Saarbrückener Str. 104 

Sa, 17.12. 17:00 Familie Piltz, Am Brunnen 5 

So, 18.12. 17:00 Adventsmusik des Posaunenchors, Wichernkirche 

Mo, 19.12. 17:30 Familie Rahm, Koblenzer Str. 53 

Di, 20.12. 17:00 Familie Brinkmann, vor der Pfarrscheune Kreuz 

Mi, 21.12. 17:30 Flötenkreis, vor dem Wichernhaus (Kanzlerfeld) 

Do, 22.12. 18:00 Familie Beer, Rischauer Moor 58 (Kanzlerfeld) 

Fr, 23.12. 17:00 ORGA-Team, vor der Pfarrscheune Kreuz 

Sa, 24.12. 
siehe  

S. 14-15 
Gottesdienste in Kreuz und Wichern  

Lebendiger Adventskalender 2022  
Kreuzgemeinde und Wicherngemeinde 


